
 
 
Akademischer Senat der  Beschluss-Nr. 9090 
Universität Bremen 
XXVIII/20. Sitzung, 23.06.2021 
 
 
 
 
Themenfeld: Aufnahmeverfahren, Studienangebote, Anpassung von 
Prüfungsordnungen 
 
hier: Wesentliche Änderung des Masterstudiengangs Transnational Law, LL.M. 
a) Umstellung der Studiengangssprache 
b) Aufnahmeordnung für den Studiengang „Transnational Law“, LL.M. 
 
 
 
 
Vorlage Nr. XXVIII/192 
 
 
 
 
Beschlussantrag: 
 
a) Die Sprache des Studiengangs „Transnational Law“, LL.M. wird zum Wintersemester 
2022/23 von Deutsch und Englisch in ausschließlich Englisch geändert. Die damit 
einhergehende Neustrukturierung des Studiengangs nimmt der Akademische Senat 
zustimmend zur Kenntnis. 
 
b) Der Akademische Senat stimmt der „Ordnung über besondere 
Zugangsvoraussetzungen für den internationalen Masterstudiengang ‚Transnational Law‘ 
(Hanse Law School) an der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg und der Universität 
Bremen“ zu. 
 
Studienanfänger:innen werden zum Wintersemester zugelassen; dies wird auch in der 
geänderten Struktur so beibehalten. 
 
Fortgeschrittene werden ab dem WS 2022/23 in den geänderten Studiengang zugelassen. 
 
Bereits immatrikulierte Studierende sollen nicht in den neu strukturierten Studiengang 
wechseln können. Die letzte Aufnahme in der auslaufenden Struktur erfolgt zum 
Wintersemester 2021/22. Die Schließung der MPO Transnational Law vom 24.07.2020 
erfolgt zum 30.09.2024. 
 
 
Der Akademische Senat stimmt dem Antrag zu. 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
 
 

 


	9090.pdf
	XXVIII_192_Transnational Law_LLM_TOP10.pdf
	Anlage1_TNL.pdf
	Rektorat der Beschluss Nr. 2136






